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ANMELDUNG

ORGANISATORISCHE HINWEISEANMELDUNG 

DEUTSCHES ANWALTSINSTITUT E. V.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Fachinstitut für Arbeitsrecht
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
arbeitsrecht@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

Veranstaltungszeiten

28. November 29. November  
 9.00 – 10.30 Uhr  9.00 – 10.30 Uhr
10.45 – 12.15 Uhr 10.45 – 12.15 Uhr
13.15 – 14.30 Uhr 13.15 – 14.45 Uhr
14.30 – 15.45 Uhr 15.00 – 16.00 Uhr
16.00 – 17.15 Uhr Dauer: 12 ¼ Zeitstunden

Fachinstitut für Arbeitsrecht

www.anwaltsinstitut.de
Gemeinnützige Einrichtung der Bundesrechtsanwaltskammer, 
Bundesnotarkammer, Rechtsanwaltskammern und Notarkammern.

20. Forum Betriebsverfassungsrecht

28. bis 29. November 2024
Live-Stream/Bochum

Werner M. Mues
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht 

Dr. Anno Hamacher
Richter am Bundesarbeitsgericht

Prof. Dr. Jens Schubert
apl. Professor für Arbeitsrecht und Europäisches Recht, 
Leuphana Universität Lüneburg, Leuphana Law School

Dr. Stefan Brink
Geschäftsführender Direktor Institut wida 
(Wissenschaftliches Institut für die Digitalisierung der 
Arbeitswelt), LfDI Baden-Württemberg a.D.

20. Forum Betriebsverfassungsrecht
28. bis 29. November 2024  
Live-Stream/DAI-Forum Metropole Ruhr 
Nr. 014804

Kostenbeitrag: 
575,– € (USt.-befreit)

Live-Stream und Präsenz

+++   Live-Stream und Präsenz   +++  

Diese Fortbildung findet als Hybrid-Veranstaltung statt . Sie 
haben die Wahl: Nehmen Sie online im DAI eLearning Center 
oder vor Ort teil. Auch online können Sie die Veranstaltung für 
die Pflichtfortbildung nach § 15 Abs. 2 FAO nutzen.
Natürlich haben Sie als Online-Teilnehmer/in ebenso die 
Möglichkeit, Ihre Fragen an die Referenten zu stellen. Wir 
begleiten Sie in einem Textchat durch die Veranstaltung und 
bringen Ihre Fragen in die Veranstaltung ein. Während der 
Vorträge verfolgen Sie in Ihrem Browser die Referenten im 
Video, die Präsentationsfolien sowie die Interaktion im Chat.

Hybrid-Veranstaltung  

Online-Teilnahme im  

Live-Stream möglich!

Veranstaltungsort

Bochum, DAI-Forum Metropole Ruhr
Gerard-Mortier-Platz 3
44793 Bochum
Tel. 0234 9706422

> Modernes Seminarzentrum
> Innovative Medientechnik
>  Zentrale Verkehrslage 

(Nähe Jahrhunderthalle)
>  Kostenfreie Parkplätze und 

4 Ladestationen für E-AutosBochum

Unser Standort in Bochum

Anmeldung über die neue DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

·  Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

·  Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

·  Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

·  Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste

Mit E-Mail-Adresse anmelden

E-Mail-Adresse

Kennwort

Kennwort vergessen?

Sie haben noch kein Konto?   Jetzt registrieren

Anmelden

DAI-Newsletter – Jetzt anmelden
Einfach QR-Code scannen oder unter 
www.anwaltsinstitut.de/dainewsletter/



VERANSTALTUNGSHINWEISE

DEUTSCHES ANWALTSINSTITUT E. V.

1. Das Betriebsratsgremium als Kostenverursacher
2.  Kosten einzelner Betriebsratsmitglieder
3.  Schulungsaufwand für Betriebsratsmitglieder
4.  Kosten für Sachverständige des Betriebsrats
5.  Sachaufwand und Reisekosten
6.    Inhalt und Durchsetzung der Kostenerstattung durch 

den Arbeitgeber
28. November 2024 – 14.30 Uhr bis 15.45 Uhr: 
IV.  Arbeitszeitdokumentation und Arbeitszeitkontrolle - 

Möglichkeiten und Grenzen für Betriebsräte (Schubert)
1.  Vor die Klammer gezogen: Was gehört nach jüngster 

Rechtsprechung zur Arbeitszeit?
2.  Regeln der Arbeitszeitdokumentation nach EuGH und 

BAG
3. Verantwortlichkeiten (inkl. bei Home Office)
4.  Reichweite der Beteiligung des Betriebsrats bei der 

Einführung neuer Dokumentationssysteme
5.  Beteiligung des Betriebsrats bei laufendem 

Dokumentationssystem – Konsequenzen aus den  
ermittelten Daten
a) Überstunden
b) Fehlerhafte Dokumentation
c) Konkrete Arbeitsschutzaspekte

28. November 2024 – 16.00 Uhr bis 17.15 Uhr:
V.  Zusammensetzung, Bestand und Änderungen des 

Betriebsratsgremiums   (Hamacher)
1. Ausgewählte Probleme zum Erlöschen der Mitgliedschaft
2.   Auflösung des Betriebsrats wegen grober 

Pflichtverletzung nach § 23 BetrVG
3.  Ausschluss einzelner Mitglieder des Betriebsrats 
4.   Mandatswahrnehmung durch Ersatzmitglieder: Auswahl, 

Ladung, Kündigungsschutz
5.   Rechtsfolgen bei Fehlern der Einbindung von 

Ersatzmitgliedern

29. November 2024 – 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr:
VI.  Mobile Betriebsratsarbeit – Betriebsrat und Mobile Work  

 (Schubert)
1.  Erster Abschnitt: Betriebsratsarbeit in einer virtuellen 

Welt
a) Mobile Work für (freigestellte) Betriebsratsmitglieder?
b) Kommunikation mit Beschäftigten 
c) Digitale Betriebsratsarbeit
d) Digitale Betriebsratssitzungen
e)  Geschäftsordnungsanforderungen (Regelung durch 

Betriebsvereinbarung oder Tarifvertrag?)
f) Beschlussfassung und Wahlen

Leitung
Werner M. Mues, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht
Referenten
Dr. Anno Hamacher, Richter am Bundesarbeitsgericht
Prof. Dr. Jens Schubert, apl. Professor für Arbeitsrecht und 
Europäisches Recht, Leuphana Universität Lüneburg, Leuphana 
Law School
Dr. Stefan Brink, Geschäftsführender Direktor Institut 
wida (Wissenschaftliches Institut für die Digitalisierung der 
Arbeitswelt), LfDI Baden-Württemberg a.D.
Werner M. Mues, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht
Inhalt

Das Forum Betriebsverfassungsrecht will mit exponierten Re-
ferenten aus Wissenschaft, Arbeitsgerichtsbarkeit und Anwalt-
schaft zu aktuellen Themen im kollektiven Arbeitsrecht Gelegen-
heit zu Diskussion und Erfahrungsaustausch geben.
Die Veranstaltung richtet sich an Fachanwälte für Arbeitsrecht 
und im Arbeitsrecht tätige Rechtsanwälte, die Arbeitgeber oder 
Betriebsräte beratend begleiten, aber auch an Personalleiter, 
Justiziare und alle, die in der Personalverantwortung stehen. Teil-
nehmer erhalten eine instruktive Arbeitsunterlage. 
Bescheinigung

Über die Teilnahme wird eine qualifizierte Be scheinigung zur 
Vorlage bei der Rechtsanwalts kammer ausgestellt (§ 15 FAO).

Arbeitsprogramm

28. November 2024 – 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr
I. Aktuelle Neuregelungen (Mues) 

1. Neue Gesetze und Verordnungen 
2. Entwürfe und Gesetzgebungsvorhaben 
3.  Ausgewählte neue Rechtsprechung zur 

Betriebsverfassung 
28. November 2024 – 10.45 Uhr bis 12.15 Uhr:
II.  Hinweisgeberschutz und Compliance – Aufgabe für 

Betriebsräte  (Schubert)
1. Über was sprechen wir: 

a) Hinweisgeberschutzgesetz (Regelungsübersicht)
b) Begriff, Reichweite und Inhalte von Compliance

2. Sammlung denkbarer Beteiligungsrechte
3. Eingriffsschwelle § 87 Abs. 1 Nr. 1 BetrVG
4. Technische Umsetzung und § 87 Abs. 1 Nr. 6 BetrVG
5. Schulungen
6. Betriebsratsvergütung und Compliance
7. Überlegungen für die Praxis 

28. November 2024 – 13.15 Uhr bis 14.30 Uhr: 
III.  Kosten und Aufwand der Mandatsausübung des 

Betriebsrats  (Hamacher) 

g) Kostenfragen
2.  Zweiter Abschnitt: wie wirkt der Betriebsrat bei  

mobiler Arbeit mit
a) Pflichten aus § 80 BetrVG
b) Informationsrechte aus § 90 BetrVG
c) Beteiligungsrechte aus § 87 Abs. 1 Nr. 1 BetrVG
d) Beteiligungsrechte aus § 87 Abs. 1 Nr. 14 BetrVG
e)  Beteiligungsrechte aus § 87 Abs. 1 Nr. 2, 3 BetrVG
f) Beteiligungsrechte aus § 87 Abs. 1 Nr. 6 BetrVG
g) Beteiligungsrechte aus § 87 Abs. 1 Nr. 7 BetrVG
h) Mobile Work als Betriebsänderung?
i)  Qualifizierungsmaßnahmen zu Mobile Work  

(§§ 96, 97 BetrVG)
j) Einführung von Mobile Work: eine Versetzung?

29. November 2024 – 10.45 Uhr bis 12.15 Uhr:
VII.  Arbeitsleistung, Freistellung und „Betriebsratsvergütung“ 

 (Hamacher)
1.  Entgeltbemessung gem. § 37 Abs. 2 und  

§ 37 Abs. 4 BetrVG
2.  Anforderungen der Vermeidung von Benachteiligung 

und Begünstigung
3.  Probleme beim Entgeltausfallprinzip
4.  Bestimmung von Arbeitszeit und Arbeitsort für 

Betriebsratsmitglieder
5.  Durchsetzung von Vergütungsansprüchen der 

Betriebsratsmitglieder
29. November 2024 – 13.15 Uhr bis 14.45 Uhr:
VIII.  Der Betriebsrat im Datenschutz   (Brink) 

1.  Die Rolle des Betriebsrats im Datenschutz: 
Verantwortlicher oder Kontrolleur?

2.   Die DS-GVO ändert alles: Betroffenenrechte und BR als 
Helfer?

3.   Zum Verhältnis von BR und betrieblichem 
Datenschutzbeauftragten

4.   Der BR als Gestalter: Die Betriebsvereinbarung zum 
Datenschutz

29. November 2024 – 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr:
IX.  Der Betriebsrat in der IT   (Mues) 

1. IT als Gegenstand der Mitbestimmung?
2.   Sinn und Zweck der Mitbestimmung gemäß  

§ 87 Abs. 1 Nr. 6 BetrVG
3.   Rechtsfolgen von Rahmenregelungen und Regelung 

von Banalitäten
4.  Einzelne Regelungsgegenstände in der Praxis
5.   Rechtswidrige IT-Anwendung und 

Unterlassungsansprüche des Betriebsrats


